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ZEIT
Donnerstag, 11. Juni, 19.30 Uhr
ORT
Haus der Begegnung
EINTRITT
Aufgrund des heuer so erfolgreichen Verkaufes unseres Kultur-Abonnements gibt es für diese  
Veranstaltung nur mehr Restkarten, die ab 1. Juni am Gemeindeamt erhältlich sind.

Otto Schenk ist ein wahrer Meister des Humors. Die Leseabende des österreichischen Schauspielers, 
Kabarettisten, Regisseurs und Intendanten sind Perlen.
Reduziert auf das Minimum – ohne Bühnenbild, ohne Lichteffekte – bieten die Auftritte von Otto 
Schenk höchste schauspielerische Qualität und bringen jedes Publikum zum Lachen. Denn egal, ob er 
Literatur liest, Verse deklamiert oder Witze erzählt, der Humor kommt nie zu kurz. Und das ist, was das 
Publikum schätzt: das bedingungslose Bekenntnis zum Lachen.

Prof. Otto Schenk – Lesung

gefördert durch das Land Niederösterreich
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Gemeindeamt Kostenlose  
Steuerberatung

Mag. Franz Wolfbeisser 
RPW Wirtschaftstreuhand GmbH 
09.06.2015  08.09.2015 
alle angeführten Tage sind Dienstage 
16.30–18.30 Uhr,  
Gemeindeamt/Sitzungssaal

Gemeindebücherei 
Gemeindehaus, Schönkirchner- 
Straße, Tel. 4666-3 
Letzter Bücherei-Tag vor den 
Sommerferien: Freitag, 3. Juli  
Ferien-Öffnungszeiten:  
24. Juli und 14. August  
jeweils von 13.30–18.00 Uhr 
Öffnungszeiten ab 4. September:  
Dienstag, 16–19 Uhr 
Freitag, 13.30–18 Uhr

Mutterberatung
jeweils am 2. und 4. Freitag  
im Monat, 13.30–14.30 Uhr 
Eingang: Volksschule  
Dr. Renner-Straße

Bausprechtage 
Bausachverständiger:  
DI Johann Baumgartner 
12.06.2015  11.09.2015 
8–12 Uhr, Gemeindeamt/ 
Sitzungssaal

Kulturhaus Strasshof  
Heimatmuseum

Bahnhofplatz 22  
(gegenüber dem Postamt) 
Öffnungszeiten: Sonn- und 

-
zeiten: 24., 25. und 26. 12. sowie 
1. 1.; Gruppen nach telefonischer 
Voranmeldung unter 02287/2208

Grünschnittzwischenlager
Anfang April bis Ende Novem-
ber: Mittwoch, 8–12, 13–16 Uhr 
Freitag, 10–12, 13–17 Uhr 
Samstag, 8–14 Uhr

Altstoffsammelzentrum
Öffnungszeiten: 
Freitag, 10–12 und 13–17 Uhr 
Samstag, 8–12 Uhr

Polizeiinspektion
Notruf: ohne Vorwahl 133 

059133/3203-109

Polizeisprechstunden 
im Gemeindeamt  
jeden ersten Dienstag im  
Monat, 15.30–18.30 Uhr:  
02.06.2015 01.09.2015

Ärztenotruf:  
141 – ohne Vorwahl

Rettung: 144 – ohne Vorwahl

Feuerwehr Strasshof
Notruf: 122 
Feuerwehrhaus: 3122 

 
 

(OVD): 0676/861800

Brandmelder  
beim Feuerwehrhaus 
Beratung jeden Sonntag  
9–12 Uhr, Feuerwehrhaus

Notruf bei Gasgebrechen 
EVN: 128

Wasser EVN Deutsch-Wagram 
02247/790-0 
Störungsmeldestelle: 02247/2800

Straßenbeleuchtung 
Tel.: 2208-17,  

 
Dworan: 0664/637 15 90 
Bürgermeister: 3916 
Vizebürgermeister: 3992

Kanal – 0664/652 84 85

Telefon (02287) 2208 Serie 
Telefax (02287) 2208 - 30 
Bürgertelefon 0800 202 113 
(kostenlos) 
E-Mail: 

Internet-Informationen  
über Strasshof unter  
www.strasshofandernordbahn.gv.at

Parteienverkehr

Montag 07.30–12 Uhr 
Dienstag 07.30–12 Uhr und  
 12.30–18 Uhr 
Mittwoch 07.30–12 Uhr 
Donnerstag 07.30–12 Uhr 
Freitag 07.30–13 Uhr 
 15.00–17.30 Uhr 
 Journaldienst

Sprechstunden des  
Bürgermeisters und des 
Vizebürgermeisters

Dienstag 16.30–18.30 Uhr 
Freitag 15.00–17.30 Uhr

Kostenlose  
Rechtsberatung

Rechtsanwalt Dr. Koth 
02.06.2015  01.09.2015 
alle angeführten Tage sind Dienstage 
16.30–18.30 Uhr,  
Gemeindeamt/Sitzungssaal

Notariat 

Dr. Rohringer  
11.06.2015  03.09.2015 
alle angeführten Tage sind Donnerstage 
14.30–16.30 Uhr,  
Gemeindeamt/Sitzungssaal
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Liebe Strasshoferinnen! Liebe Strasshofer!

Neuer Spielplatz in der 
Gustav Mahler-Straße 
Das Grundstück an der Ecke 
Gustav Mahler-Straße/Dr. Bruno  
Kreisky-Straße hat eine Größe 
von ca. 3.800 m² und ist im 
Eigentum der Marktgemeinde 
Strasshof. Im letzten Jahr wurde 
hier in Eigenregie des Bauhofes 
die Einfriedung für einen neuen 
Kinderspielplatz errichtet.
Bereits im Herbst des Vorjahres 
habe ich die Strasshofer Schulen 
gebeten, im Rahmen von Pro-
jektarbeiten mit den Schülerin-
nen und Schülern auszuarbeiten, 
welche Einrichtungen sich die 
Kinder und Jugendlichen auf 
diesem Spielplatz wünschen. 
Diese Ergebnisse wurden dann 
von Herrn Jirgal im Gemeinde-
amt, in Vorbereitung für einen 
Ankaufbeschluss, ausgewer-
tet und die meistgewünschten 
Geräte aufgelistet. Mit die-
ser Zusammenstellung konnte 
dann ein Gestaltungsvorschlag 
erstellt und von verschiedenen 
Firmen Angebote eingeholt wer-
den.
In der letzten Vorstandssit-
zung vom 17. März 2015 wurde 
die Firma Espas mit der Liefe-
rung von 18 Spielgeräten zum 
Preis von 14.802,– € inkl. Steuer 
beauftragt. Dabei konnte auch 
noch eine Frühjahrsaktion der 
Firma genutzt werden.
Die Gestaltung des Platzes glie-
dert sich in mehrere Zonen. Im 
Bereich zur Dr. Bruno Kreisky-

Straße wird ein Kleinkinder-
areal eingerichtet, welches mit 
sechs Geräten, wie einem Spiel-
haus, einem Trollturm sowie 
einer Sandmulde und Feder-
wippen versehen wird. Als 
Abgrenzung zum Kinder- und 
Jugendbereich wird eine Seil-
bahn aufgestellt. Im vorge-
nannten Bereich werden der 
Kletterturm, die Hängematte 
sowie die Nestschaukel und ein 
Tischtennistisch montiert. Ins-
gesamt stehen hier zwölf Spiel-
geräte zur Verfügung.
Ergänzt wird der Spielplatz mit 
mehreren Sitz-Tischkombinati-
onen, welche wieder selbst vom 
Bauhof angefertigt wurden, 
sowie mit mehreren Bäumen, 

-
den. Für die Zukunft ist auch ein 
Erwachsenenbereich geplant, 
welcher die Begleiter der Kinder 
zum Sport animieren soll.
Mit den Arbeiten wird in den 
nächsten Wochen begonnen und 
diese sollen im Herbst abge-
schlossen werden.

Weitere Buswartehäuser 
bei Schulbushaltestellen
Wie bereits im Vorjahr wur-
den auch dieses Jahr im Jänner 
und Februar Zählungen an den 
Schulbushaltestellen durchge-
führt, um zu sehen, wo derzeit 
die meisten Schülerinnen und 
Schüler in den Schulbus einstei-
gen. 

Dieses Ergebnis diente dazu, 
jene Stationen in den nächsten 
Wochen mit neuen Schulbus-
wartehäusern zu versehen. Im 
zuständigen Gemeindegremium 
konnte der Ankaufsbeschluss 
bereits gefasst und die Warte-
häuser bestellt werden. 
Die Stationen sind in der Dr. 
Bruno Kreisky-Straße und in 
der Lannergasse. 
Im nächsten Jahr werden wieder 
die zwei meist frequentierten 
Haltestellen mit Buswartehäu-
sern versehen.

Ihr Bürgermeister

Ludwig Deltl 
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PAJERICH Emma

Der Bürgermeister gratuliert im Namen des Gemeinderates noch einmal recht herzlich:

Persönliches

Diamantene Hochzeit
SMEJKAL Karl und Maria

RAMEDER Ferdinand und Hermine

WAMPRECHTSHAMMER Ernst und Maria

90. Geburtstag
WANINGER Egon
LENGGER Erna

Goldene Hochzeit
KNAPP Ludwig und Gertrude
JONIEC Andrzej und Helena
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Vermählung 
HAJEK Martin und Michaela,  
vorm. Fritz

KARGL Michael und Bianca, vorm. Wagner

KORCIAN Gerhard und FANKHAUSER 
Erika

Geburt eines Kindes 
EFFENBERGER Norbert und  
Melinda, David Alexander

NAGLER-STOCKER  
Dr. med. univ. Sophie und STOCKER Christian, 
Laurenz Elias

MANOCH  
Sarah Gabriele

STAMA  
ZIEGELMAYER Monique, Kimberly

FRANKOWICZ Marek und  
MACZKA Mag. Monika Ewa, Leon

AUER Peter und Katharina, Sarah

LAY Benjamin und Janine, Alessa Janine

SATTLER Ingo und Janine, Laura Marie

NOVI Viktor MBA und Katharina,  
Benedikt Viktor

BLAGOJEVIC Mladjan und Anica, Nina

HAUSER Bernhard und KRAMMER Cathrin, 
Angela

Verleihung des akademischen  
Grades „Bachelor of Science  
in Health Studies“
GATTINGER Katrin BSc

Verleihung des Berufstitels  
„Diplom-Ingenieur“
PLETZENAUER Robert DI

Wir nehmen Anteil  
und trauern mit  
den Hinterbliebenen

HOFMANN Urs, 1940

SABO Anton, 1932

AJDARI Merdzivan, 1976

KRATSCHMER Erna, 1942

BRANDL Richard, 1930

HANGL Hermine, 1917

MÜLLER Erich, 1930

SCHALLER Georg, 1941

WILLERT Johann, 1947

POLTNER Helene, 1931

KISS Rudolf, 1951

BAUER Inge, 1939

GRIMM Hedwig, 1923

IPSMILLER Karl, 1931

GUTH Franz, 1921

PERKOVIC Ana, 1951

PONSOLD Waltraud, 1956

JIML Gertrude, 1940

SCHAPLER Maria, 1930

PACHSCHWÖLL Gerhard, 1961

ZEINER Ingrid, 1939

BREUER Elisabeth, 1939

SCHWARZ Edith, 1928

JARIUS Friedrich, 1944

WENZ Reinhold, 1947

JÜRS Eva-Annemarie, 1921

FEILMAIER Karoline, 1927

HUSSAR Karl, 1937

WALDNER Maria, 1948
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Neue Geschäfte
BARTL Otto, Anton Lendler-Gasse 9; 
Vermittlung von Bausparverträgen
BREITSPRECHER Mag. phil. Victoria,  
Neudsiedlerstraße 28–32/2/4; Büroservice
DZUNIC Miomir, Pernersdorfer Straße 8a/1; 
Erdbewegung (Deichgräber)
FAIRYHAIR Barbara Eder e.U.,  
Hauptstraße 376; Friseur und Perückenmacher 
(Stylist)
FRITZ Mag. Ulrike, Pestalozzi-Straße 2–4/ 
Stg. 2/20; Erstellung von Trainingskonzepten für 
Sportler und gesundheitsbewusste Personen
GIBALA Michael, Hauptstraße 217; 
Gastgewerbe in der Betriebsart Restaurant
GROMEK Ing. Walter, Parkstraße 33; 
Direktvertrieb

HELLER Rene, Rosengasse 7/1; 
Handelsgewerbe mit Ausnahme der reglemen-
tierten Handelsgewerbe
MOTO & STYLE – Manuel Hoffmann e.U., 
Dr. Thomas Klestil-Straße 1/5;  
Werbeagentur
ROSENMAYER Cornelia, Heidestraße 3; 
Direktvertrieb
TRANSPORTPARNER POSCH e.U.  
Dr. Leisser-Straße 28;  
Erstellung von Reinzeichnungen aufgrund  
von Planungen Befugter (Zeichenbüro)
VUJCIC Josip, Hauptstraße 331; Verspachteln 
von bereits montierten Gipskartonplatten
VUJCIC Zoran, Hauptstraße 331; Verspachteln 
von bereits montierten Gipskartonplatten
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Mai

30./31. 5.  Triebwagentreffen 
10.00–17.00 Uhr, Eisenbahnmuseum

30. 5. Open Air des Musikvereins 
 16.00 Uhr, Stolze Föhre

 
Juni

1. 6.  Klassenabend der Regionalmusik-
schule „Blechbläser“ 
17.00 Uhr, Haus der Begegnung

2. 6.  Einschreibung Kinder Ferien-Event 
18.00 –20.00 Uhr, Gemeindeamt,  
Zimmer 1

4. 6. Flohmarkt des ASKÖ SV Strasshof 
 7.00 –13.00 Uhr, Sportplatzgelände

6. 6. Konzert mit Axel Zwingenberger 
 19.30 Uhr, Eisenbahnmuseum

7. 6.  Generationenfrühstück  
der SPÖ-Frauen 
9.00 –11.00 Uhr, Haus der Begegnung

8. 6.  Klassenabend der Regionalmusik-
schule „Jazz- und Populargesang 
und Akkordeon“ 
19.00 Uhr, Haus der Begegnung

11. 6. Prof. Otto Schenk „Lesung“ 
 19.30 Uhr, Haus der Begegnung

13. 6. Spielplatzfest 
 14.00 Uhr, Spielplatz Kislingviertel

14. 6. Gartenfest der Pfad nder 

17. 6.  VHS-Diavortrag „Alaska –  
Gletscher, Gold und Abenteuer“ 
19.00 Uhr, Haus der Begegnung

Termine

17. 6.  Infoveranstaltung der Polizei – 
„Umgang unserer Kinder mit 
Handy, Internet und den damit  
verbundenen Gefahren“ 
19.00 Uhr, Volkshochschule,  
Schönkirchner-Straße 3

18. 6.  „Das Dschungelbuch“ – Musical-
vorführung der Volksschule und  
Allgemeinen Sonderschule 
18.00 Uhr, Haus der Begegnung

19. 6. Casino-Abend der SPÖ-Frauen 
 19.30 Uhr, Haus der Begegnung

20. 6. Sonnwendfeier des Musikvereins 
 17.00 Uhr, Rodelberg

24. 6.  „Das Dschungelbuch“ – Musical-
vorführung der Volksschule und  
Allgemeinen Sonderschule 
19.00 Uhr, Haus der Begegnung

26. 6.  Schulfest der Volksschule und  
Allgemeinen Sonderschule  
14.00 –18.00 Uhr, Haus der Begegnung

27. 6.  55. Abschnittsfeuerwehr-
leistungsbewerb 
ab 13.00 Uhr, Sportplatz

28. 6.  Abschnittsfeuerwehrtag  
mit Feldmesse 
9.00 Uhr, Haus der Begegnung

30. 6.  Prüfungskonzert  
der Regionalmusikschule 
18.30 Uhr, Haus der Begegnung

 
Juli
3. 7. „Summer-Starter“ Jungbürgerfeier 
  18.00–1.00 Uhr, Freigelände 

Gemeinde haus Schönkirchner-Straße

4. 7. SPÖ Sommerfest 
 16.00 Uhr, Haus der Begegnung

8. 7. Kinder-Ferien-Event 
 Wildpark Ernstbrunn
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EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser in Quell-
wasserqualität und mit idealem Härtegrad

EVN Wasser hat es sich zum Ziel gesetzt, dem weitverbreiteten 
Wunsch nach niedrigen Wasserhärten nachzukommen. „Wir 
brauchen den Vergleich mit dem allseits gelobten Wiener Hoch-
quellwasser nicht mehr scheuen“, ist sich EVN Wasser Geschäfts-
führer Mag. Raimund Paschinger sicher. So konnten z. B. durch die 
Inbetriebnahme der Naturfilteranlage Drösing im nördlichen Teil des 
Bezirks Gänserndorf die Härtegrade bereits auf 10° dH reduziert 
werden. Hier wies das Wasser bisher einen Härtegehalt zwischen 
24 und 30° dH auf – eine echte Herausforderung für Menschen 
und Geräte. Durch die Verwendung von sehr feinen Membranen 
können die Härtegrade gesenkt werden – rein mechanisch und 
ohne den Einsatz von Chemikalien. Für den südlichen Teil des Be-
zirks Gänserndorf, das Marchfeld erfolgt durch die Inbetriebnahme 
der Naturfilteranlage Obersiebenbrunn die Umstellung stufenweise 
ab April 2015. 

Quellfrisches Trinkwasser ist in Niederösterreich eine Selbst-
verständlichkeit. Der Härtegrad ist dabei ein wesentliches 

Eines für alle
Weiches Wasser für das Weinviertel

Die EVN ist immer für mich da.

Qualitätsmerkmal. Je höher der Wert an Kalzium und Magnesium 
im Wasser ist, desto härter ist das Wasser. Zu viel Kalk im Wasser 
bringt zahlreiche Nachteile: hartnäckig verschmutzte Gläser, de-
fekte Geräte, trockene Haut beim Duschen. Weiches Wasser bietet 
also entscheidende Vorteile!

Zur Aufrechterhaltung der Versorgungssicherheit mit Trinkwasser in 
Quellwasserqualität plant EVN Wasser in den nächsten vier Jah-
ren weitere Investitionen in der Höhe von mehr als 50 Mio. Euro. 
Auch in Zwentendorf an der Zaya wird eine neue Naturfilteranlage 
errichtet.

EVN Wasser ist als 100%ige Tochtergesellschaft des Landesenergie-
versorgers EVN für die Trinkwasserversorgung in Niederösterreich 
zuständig. Das Unternehmen ist das zweitgrößte Wasserversor-
gungsunternehmen in Österreich und versorgt heute vor allem den 
nordöstlichen Teil des Landesgebietes. 27 Millionen Kubikmeter 
Wasser fließen pro Jahr durch das 2.500 km lange Leitungsnetz. 

Die Wasserwerte eines Wohnorts können Sie jederzeit auf der 
Website www.evnwasser.at nachlesen. 
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Gemeindenachrichten

Um Strasshof wieder ein wenig 
zu verschönern, bemüht sich 
der Bürgermeister mit Hilfe sei-
nes Bauhof-Teams jedes Jahr 

gestalterische Highlights zu set-
zen. 
So wurden bereits voriges Jahr 
3400 Blumenzwiebeln (Tul-
pen, Narzissen, verschiedene 
Arten von Krokussen, Sommer-
blumen, usw.) angekauft. Herr 
Michael Marker vom Bauhof, 
der eine gärtnerische Ausbil-
dung hat, hat hier zusammen mit 
dem Bürgermeister ein schön 
blühendes Sortiment ausgesucht. 
Die Sommerblumen wurden in 

-

Da es besonders in der Win-
terzeit abends auf dem Park-
platz beim Rodelberg hinter 
der Apotheke immer sehr dun-
kel ist und man leicht im Fins-
teren stolpern oder von zu- und 
abfahrenden PKWs übersehen 
werden könnte, wurde der Bau-
hof beauftragt, dort in Eigen-
regie eine Beleuchtung zu 
installieren. Vom Bauhof-Team 
wurden somit kostengünstig 
alle Grab- und Verkabelungs-
arbeiten vorbereitet, der Kande-
laber mit der Leuchte errichtet 

Frühjahrsboten im Ortsgebiet

Fertigstellung Straßenbeleuchtung beim Parkplatz Rodelberg

Denkmal-Lokomotive gesetzt, 
welche schon einen Gruß vom 
Frühling ausrichten konnten.

straße Ecke Flugfeldstraße, 
vor der Firma Geier auf der 
Hauptstraße, bei der Antonius-
straße Ecke Hauptstraße, vor 
der römisch-katholischen Kir-
che und in der Verkehrsinsel am 
Anfang von Strasshof (von Wien 
kommend) gesetzt. 

Es wurden bereits alle Verkehrs-
inseln und Blumenbeete vom 
Bauhof-Team gesäubert, von 
Unkraut befreit und, wo nötig, 
Erde, Kies und Rindenmulch 
nachgefüllt.
Die Krokusse und die Tulpen 
wurden in der Wiese am Bahn-
hof, beim Gemeindeamt, beim 
Kanalgedenkstein und bei der 

und mit der Firma Schrottmeyer  
die Inbetriebnahme durchge-
führt. 

Nunmehr erstrahlt der Park-
platz in hellem umweltfreundli-
chen LED-Licht und gibt allen 
dort Parkenden ein Gefühl der 
Sicherheit. 

An dieser Stelle ein Dankeschön 
an das Bauhof-Team aber auch 
an die Bürger für so wichtige 
Hinweise, die der Bürgermeister 
gerne an- und ernstnimmt.
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Breitbandausbau Strasshof
Schon lange ist man bestrebt das Internet in 
Strasshof zu verbessern. Bis dato hätte dies die 

-
sen seitens der Gemeinde getan. Da die Gemeinde 
hier sicher keine Steuergelder verschwendet, um 
einen Internetanbieter zu unterstützen, tat sich 
seitens der A1 Telekom in diesem Bereich nicht 
viel, da diese auch keine Gelder für den Ausbau 
des Internets zur Verfügung hatten.

Doch seit diesem Jahr steht es fest und wurde 

mitgeteilt, dass noch bis zum Sommer der Breit-

folgende Info seitens der A1 Telekom:

Der Baubeginn für den Breitbandausbau (einer-
seits neue Verkabelung mit Glasfaser, ande-
rerseits neue Schaltkästen) war bereits Anfang  
März.

Die Grab- und Verlegearbeiten werden ca. 2–3 
Monate in Anspruch nehmen. Die Umschaltar-
beiten werden sukzessive nach und nach durch-
geführt. Bis spätestens Ende Juli sollte alles in 
Betrieb gehen können und bis Sommer wird das 
Internet in Strasshof eine Geschwindigkeit von 
garantiert mindestens 16 Mbit/Sek. bieten.

Auersthaler 
Erdäpfel im 
Lagerhaus

Strasshof

Kartoffelladen
Hellmer
Auersthal, Hauptstraße 141
www.kartoffelladen.at

 ... die schmecken
bestimmt!
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Fahrbahnsanierung und Straßenbeleuchtung neu  
in der Dr. Leisser-Straße

Ankauf eines Staplers für den Bauhof

Wie bereits berichtet ist das 
gesamte Straßennetz des Kis-
lingviertels durch verschiedenste 
Umstände (z. B. Errichtung 
von Einbauten) in sehr schlech-
tem Zustand. Aus diesem Grund 
wurde im Gemeinderat im März 

In der Sitzung des Gemeindevor-
standes vom 27. November 2014 
wurde einstimmig beschlossen, 
einen Gebrauchtstapler samt 
Arbeitskorb zu einem Gesamt-
preis von rund € 17.000,– bei der 
Firma Toyota Material Handling 
Austria GmbH aus Wiener Neu-
dorf anzukaufen. Dieser Stap-
ler ist ein langgehegter Wunsch 
des Bauhof-Teams der Markt-
gemeinde Strasshof, um viele 
Arbeiten leichter erledigen zu 
können, wie z. B. für das Heben 
der Salzsäcke im Winterdienst, 
aber auch für Reparaturen an 
der Straßenbeleuchtung, für das 
Montieren der Weihnachtsbe-
leuchtung entlang der Haupt-
straße, usw.

Die Freiwillige Feuerwehr 
Strasshof, die ebenfalls schon 
lange den Gedanken hegt, sich 

2010 der Beschluss zur Sanie-
rung aller Straßen gefasst. Nach 
Beschluss des Gemeindera-
tes wurde als erstes 2011 mit 
der Umsetzung in der Dr. Figl-
Straße begonnen. 2012 wurde 
die Sebastian Bauer-Straße und 
2014 die Albert Sever-Straße 
erneuert. 

Im heurigen Jahr ist die Dr. 
Leisser-Straße an der Reihe. 
Baubeginn war am 7. April. 
Des Weiteren wurde, wie auch 
bereits in den anderen Stra-
ßen, auch gleich die Straßen-
beleuchtung neu verkabelt und 
mit neuen Masten und LED-

einen neuen Stapler anzuschaf-
fen, da der vorhandene Stap-
ler altersbedingt nicht mehr zu 
reparieren war, wird sich an 

den Anschaffungskosten in der 
Höhe von 30 % beteiligen und 
sich das Gerät bei Bedarf aus-
borgen.

Beleuchtungskörpern ausge-
stattet. Einerseits sind diese 
stromsparender und andererseits 
benötigen sie wesentlich weni-
ger Wartungsaufwand. Dadurch 
kommt es zu einer Einspa-
rung bei den laufenden Kosten.  
Auch die Lichtstärke wird durch 
die neuen LED-Beleuchtungs-
körper wesentlich erhöht und 
dadurch die Straßen heller und 
sicherer. 

Im Zuge der Bauarbeiten wer-
den vom Bauhof der Gemeinde 
auch gleich die Versickerungs-
bereiche einer Sanierung unter-
zogen.
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Besuch der SchülerInnen der Volksschule am Gemeindeamt

Am 14. April statteten vier Klas-
sen der Volksschule Strasshof 
dem Gemeindeamt im Rahmen 
des Sachunterrichts einen lehr-
reichen Besuch ab. 

Bürgermeister Ludwig Deltl 
nahm sich Zeit und erklärte den 
Kindern, wie eine Gemeinde 
aufgebaut ist und welche Tätig-
keiten sie umfasst. Weiters konn-
ten die VolksschülerInnen auch 
verschiedene Ideen und Wün-
sche einbringen, die sie gerne in 
ihrer Gemeinde sehen würden. 

Anschließend lernten die inter-
essierten kleinen EinwohnerIn-
nen noch alle MitarbeiterInnen 
des Gemeindeamts kennen und 
erfuhren so auch von den vie-
len verschiedenen Tätigkeits-
bereichen. Alle SchülerInnen 
bekamen zum Abschluss dieser 
interessanten Führung vom Bür-
germeister eine Bilderchronik 
und eine Tafel Schokolade als 
Geschenk. 
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„Summer-Starter“  
Jungbürgerfeier

Anlässlich des 18. Geburtstages, den unsere jungen Strasshoferinnen und Strasshofer 
im Jahr 2015 gefeiert haben bzw. noch feiern werden, wird es auch heuer, so wie bereits 
im Vorjahr, eine Jungbürgerfeier geben, welche die Gemeinde in Zusammenarbeit mit 
Goostav – Mobile Jugendarbeit veranstalten wird. 

Diese Feier ndet am 

3. Juli 2015 
von 18.00 bis 1.00 Uhr

am Freigelände 
Gemeindehaus Schönkirchner-Straße (beim Gutshof)

bei jedem Wetter statt.

Geladen sind natürlich nicht nur unsere 18-jährigen Geburtstagskinder, sondern alle 
jugendlichen Strasshoferinnen und Strasshofer, die gerne vorbeikommen möchten. Die 
Jungbürger werden persönliche zu dem Fest eingeladen und erhalten auch Gutscheine für 
Speisen und Getränke. 

Angeboten wird an diesem Abend ein Graf ti-Workshop und eine Graf ti-Show, 
eine Chillecke mit Liegestühlen, eine Slackline, eine Playstation mit FIFA 14 und 
Beamer auf eine Leinwand, ein Riesenwuzzler, eine Feuerstelle, Animations- und 
Spielmaterialien und natürlich darf auch ein DJ nicht fehlen.

nur an Jugendliche ab 16 Jahren ausgeschenkt.

Wir freuen uns schon auf einen schönen „Start in den Sommer“  
und eure zahlreiche Teilnahme!
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Inbetriebnahme der Natur lteranlage Obersiebenbrunn –
Weiches Wasser für Strasshof

abgeschlossen. Die Anlage speist seit 6. Mai in 
das Trinkwassernetz ein. In einem Zeitraum bis 
Ende Juni wird die Gesamthärte auf 10° dH bis 
12° dH abgesenkt werden. Zum Vergleich: Bis 

das Wasser einen Härtegehalt zwischen 23° dH 
und 25° dH auf, am 6. Mai waren es bereits nur 
mehr 14° dH bis 16° dH.
 
EVN Wasser versorgt im östlichen Weinvier-
tel ca. 50.000 Einwohner mit Trinkwasser. Um 
dem oft geäußerten Kundenwunsch nach wei-
chem Wasser gerecht zu werden, hat das Unter-
nehmen am Brunnenfeld Obersiebenbrunn eine 

-
logie errichtet. Diese Art der Enthärtung wurde 
deshalb ausgewählt, weil sie auf rein physikali-
scher Basis ohne Beigabe von Chemikalien funk-
tioniert.

 
Enthärtungsanlagen  
in Ihrer Hausinstallation anpassen
Sollten Sie in Ihrem Haushalt eine Enthär-
tungsanlage (Ionentauscher) betreiben, sollten 
Sie diese dringend von einem Installateur oder 
dem Hersteller der Anlage neu einstellen bzw. 
außer Betrieb nehmen lassen. 
Damit soll sichergestellt werden, dass die Wasser-
härte in Ihrem Haushalt nicht unter 8,4 °dH sinkt, 
da das Wasser ansonsten korrosiv auf die Hausin-
stallationen wirken kann. Wird die Anlage kom-
plett außer Betrieb genommen, ist eine Trennung 
vom Netz unbedingt notwendig, da es ansonsten 
zu einer Verkeimung des Wassers in der Hausin-
stallation kommen kann.
 
Waschmaschinen  
und Geschirrspüler
Auch beim Betrieb von Waschmaschinen und 
Geschirrspülern reicht in Zukunft eine geringere 
Dosierung des Waschmittels; auf Kalkschutz-
mittel können Sie verzichten. Damit wird durch 

-
brunn auch unsere Umwelt geschont.
 

-
page der EVN: 
www.evn.at/Privatkunden/Wasser/ 
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Strasshofer Umwelttag am 11. April
So wie in den vergangenen Jah-
ren fand auch heuer wieder der 
traditionelle Umwelttag der 
Marktgemeinde Strasshof statt. 
Neben den zahlreichen Vereinen 
haben auch viele Bewohner von 
Strasshof einen Beitrag geleis-
tet. Es war sehr schön zu sehen, 
dass alle Beteiligten für „ein 
sauberes Strasshof“ an einem 
Strang gezogen haben. 

Einen ganz wesentlichen 
Bestandteil im Bemühen um ein 
sauberes Strasshof stellte vor 
allem aber die Bewusstseinsbil-
dung bei den Strasshoferinnen 
und Strasshofern dar. Unter dem 
Motto „Strasshof räumt auf – 
mach mit“ wurde am 11. April 
die Aktion durchgeführt und es 
haben damit fast alle aktiv zu 
einem sauberen Strasshof beige-
tragen.

Bürgermeister Ludwig Deltl 
freute sich, dass so viele diese 
Aktion tatkräftig unterstützt 
haben und dadurch mithalfen, 
das Ortsbild von Strasshof attrak-
tiver zu gestalten. Es ging nicht 
darum, dass die Be völkerung die 
Arbeit der Gemeinde übernimmt, 
sondern eben das Bewusstsein 

für Sauberkeit in Strasshof wei-
ter zu stärken. Denn nur gemein-
sam kann dies langfristig zum 
Erfolg führen.

Auch die Volksschule 
machte mit
„Strasshof räumt auf“, diese 
Aktion seitens der Gemeinde, 
ist auch an unserer Volksschule 
eine Aktivität, die sehr gerne 
unterschützt wird. Am Frei-
tag, dem 10. April, rückte eine 
Religionsgruppe gut ausgerüs-
tet und begleitet von einer Mut-
ter und der Religionslehrerin 
aus, um den Rodelberg und die 
umliegenden Straßen vom Müll 
zu befreien. 

Die Schüler scheuten keine 
Mühe und krochen sogar in 
manches Gebüsch, um achtlos 
Weggeworfenes einzusammeln. 
Müde, aber froh, einen Bei-
trag zu einer sauberen Umwelt 
geleistet zu haben, kehrten sie in 
die Schule zurück.
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Das Maibaumfest 

Spendenübergabe der Erlöse vom Maibaumfest

Traditionell wurde am 1. Mai 
unter der Organisation der 
Gemeinde Strasshof und unter 
Mitwirkung der FF Strasshof 
der Maibaum aufgestellt. Den 
Ehrenschutz übernahm Bürger-
meister Ludwig Deltl höchstper-
sönlich. 

Das Wetter spielte auch heuer 
Gott sei Dank wieder mit und 
so wurde das Maibaumfest von 
geschätzten 800 Strasshoferin-
nen und Strasshofern besucht. 
Musikalisch wie immer beglei-
tet von der Regionalmusikschule 
Strasshof unter der Leitung 
von Direktor Herrn Norbert H. 
Suchy mit Gesangsdarbietun-
gen der Musikschülerinnen der 
Regionalmusikschule. Dazu gab 
es Tanzvorführungen der Volks-

Strasshof und der „Tigerfeet-

Am Dienstag, dem 12. Mai, 
wurde von Bürgermeister Lud-
wig Deltl und Vizebürger-

Linedancer“. Außerdem haben 
noch folgende Vereine bei  
diesem Fest mitgewirkt und 
-geholfen: 
Verschönerungsverein, Pensio-
nistenverein, Laufclub, Sport-
verein, Naturfreunde, die drei 
ÖBB-Kleingartenvereine, ÖVP, 

meister DI Walter Vock der 
Reinerlös des diesjährigen 
Strasshofer Maibaumfestes an 

ARBÖ-Ortsgruppe, Kinder-
freunde, Volkshilfe, SPÖ-
Ortsorganisation, Sport- und 
Kulturverein der Feuerwehr, 
Musikverein, Tennisclub, Ver-
ein Happiness, Tischtennisclub, 
FPÖ, Bürgerliste „Für Strasshof 
– Dr. Ebhart“.

die Regionalmusikschule und 
die Kinderfreunde in Form eines 
symbolischen Bankschecks 
überreicht.

Bürgermeister Deltl und Vize-
bürgermeister DI Walter Vock 
freuten sich, somit einen Betrag 
von je € 1.850,– übergeben zu 
können. So viel Geld ist nicht 
nur Unterstützung, sondern 
auch ein Zeichen eines gelunge-
nen Maibaumfestes mit zahlrei-
chen Besuchern. Des Weiteren 
bedanken sie sich nochmals bei 
allen Helfern und Mitwirken-
den, die diesen Erfolg ermög-
lichten. 2016 wird es natürlich 
wieder ein Fest geben.
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Lagerhaus-Ausbau 

Spatenstich am 28. März 2015
Harley-Davidson Center – „Zündwerk – Fine Steaks, Burger & Beer“

Schon länger hegte das Raiffeisen-Lagerhaus den 
Wunsch sich zu vergrößern bzw. zu erweitern, 
dies scheiterte in der Vergangenheit immer am 
Flächenwidmungsplan, da das Lagerhaus nicht 
in der Zentrumszone lag und hier nur eine Ver-

Nach intensiven und hartnäckigen Bemühungen 
von Bürgermeister Ludwig Deltl bei der zustän-

digen Abteilung der Niederösterreichischen 
Landesregierung und Unterstützung der Verant-
wortlichen des Lagerhauses gelang es ihm eine 
2. Zentrumszone in diesem Bereich zu schaffen, 
um so dem Lagerhaus die gewünschte Erweite-
rungsmöglichkeit zu bieten. 

Immerhin ist das Lagerhaus ja ein wichtiger und 
großer Arbeitgeber für Strasshof, es hätte ja auch 
die Gefahr einer Absiedelung aus Platzgründen 
bestanden. Dies hätte neben Verlust von Steuer- 
einnahmen auch möglicherweise zum Verlust 
von Arbeitsplätzen geführt. 
Diese Gefahr ist nun abgewendet, das Lager - 
haus hat bereits ein Nachbargrundstück für die 
benötigte Vergrößerung angekauft und Pläne 
beim Bauamt der Gemeinde eingereicht und 
bewilligen lassen. Der geplante Bau- und Gar-
tenmarkt wird auf fast 1.500 m² erweitert, inklu-
sive Lagerhallen wird auf 3.300 m² vergrößert. 
Ab 2016 sollen insgesamt 25 Mitarbeiter hier 
beschäftigt sein.

Mag. Erich Windisch – seines Zeichens Inhaber 
des Zündwerks – lud im Zuge des alljährlichen 
Open-House Events neben den Vertretern der 
teilnehmenden Firmen auch Bürgermeister Lud-
wig Deltl und Vizebürgermeister DI Walter Vock 
zum symbolischen Spatenstich.

Gleich neben dem bestehenden Harley-Davidson 
Center wurde im April mit dem Bau des neuen 
Projektes begonnen: „Zündwerk – Fine Steaks, 
Burger & Beer“ wird sich in vertrauter und fami-
liärer Zündwerk-Manier ab Ende Herbst 2015 um 
das leibliche Wohl seiner Gäste kümmern. Das 
Lokal wird im Endausbau 170 Sitzplätze haben 
sowie eine Bühnenanlage für kleinere Veran-
staltungen aufweisen. Als besondere Dekoration 
werden historische Harley’s dienen.
 
Neben Steaks, Burgern und weiteren typisch 
amerikanischen Köstlichkeiten wird es auch aus-

gewählte Craft-Biere im Sortiment geben. Für 
das gesellige Beisammensein sind in weiterer 
Folge Live-Bands und verschiedene Thementage 
und -abende in Planung.
 

Mit diesen beiden Geschäftsbereichen wird dank 
dem Harley-Davidson Center und dem Restau-
rant Zündwerk die Bekanntheit der Marktge-
meinde Strasshof drastisch steigen.
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Neueröffnung des Zentrums  
„Kinder im Gleichgewicht“
Kinder sollen ihr Leben fröhlich, angstfrei und 
motiviert angehen, anstehende Herausforderun-
gen meistern und sich zu ausgeglichenen und 
selbstbewussten Persönlichkeiten entwickeln. 

Mit diesem Ansatz, einer neu orientierten ganz-
heitlichen Entwickungsförderung eröffnet Dipl. 
Pädagogin Angela Ameti Kindergarten- und 
Volksschulkindern neue Chancen zu körperli-
cher und seelischer Balance, emotionaler Stabi-
lität und mentaler Stärke! Eine Ausgeglichenheit 
auf allen Ebenen ist Basis für jedes erfolgreiche 
Lernen und Entwickeln der Kinder. 

Herr Bürgermeister Ludwig Deltl sowie einige 
Pädagoginnen verschafften sich einen ersten Ein-
druck der neuen Einrichtung und gratulierten  
zur Eröffnung am 1. Mai. Ameti: „Glückliche und 
lachende Kinder sind unser größtes Geschenk. 
Hier wird jedes Kind in seiner Ganzheit von Kör-
per, Geist und Seele angenommen, gefördert, 
motiviert und bestärkt.“ 

In den Sommerferien werden Wochenkurse für 

bereits von den vielfältigen Methoden, die das 
Zentrum jedem Kind bietet. Er ist zweifacher 
Landesmeister und zählt zu den besten Tischten-
nisspielern Österreichs in seiner Altersklasse! 

Zentrum 
„Kinder im Gleichgewicht“ 

Bahnhofstraße 12a 
2231 Strasshof

Dipl. Päd. Angela Ameti

Termine nach telefonischer Vereinbarung  
täglich unter 0660/4135416

Ich freue mich auf IHR Kind!
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Elterninformationsveranstaltung
zum Thema Umgang unserer Kinder mit Handy, 
Internet und den damit verbundenen Gefahren

Warum sollen sich die Eltern und  
die Schule mit Mediengewalt befassen?
Die Thematisierung und Bearbeitung des Medien- 
umgangs ist nicht nur Aufgabe der Eltern, son-
dern auch der Schule. Hinzu kommt, dass sich 

Mediengewalt konfrontiert sehen.
Bei Vorfällen mit Internet und Handy müssen sie 
immer wieder eingreifen und werden fallweise 
auch selbst zu Opfern (z. B.: Verunglimpfung im 
Internet).

Besonders Jugendliche laufen sehr schnell Gefahr, 
selbst zum Opfer zu werden. Cyber-Mobbing und 
Cyber-Grooming gehören leider schon fast zum 
Alltag. Nicht nur das Opfer erleidet Schaden, 
auch der Täter muss mit Konsequenzen rechnen!

Medien sind aus unserem Alltag nicht mehr 
wegzudenken und sind ein wichtiger Faktor für 
unsere Jugend. Aus der Sicht der Jugend sind 
Internet und Handy „unverzichtbar“.

Es wäre zu einfach zu sagen, dass medial vermit-
telte Gewalt als Vorbild für reale Gewalt dient. 
Tatsache aber ist, dass der Konsum medialer 
Gewalt durch Jugendliche besondere Aufmerk-
samkeit und Begleitung braucht.

Daher ist neben einer Aufklärung unserer 
Jugend auch eine Sensibilisierung der Eltern 
äußerst wichtig!

Im Falle digitaler Medien ist der Schritt zur akti-
ven Ausübung von Gewalt oft kleiner als etwa 

Internet anonym handeln zu können.

Zu diesem Thema veranstaltet der Bezirk Gän-
serndorf in Zusammenarbeit mit den Schulen 
und der Landespolizeidirektion Niederöster-
reich einen Elterninformationsabend für alle 
interessierten Eltern. 

Veranstaltungsort:
Volkshochschule, Schönkirchner-Straße 3 
2231 Strasshof an der Nordbahn

Veranstaltungszeit:
17. Juni, Beginn 19.00 Uhr

Vortrag durch:
Bezirkspolizeikommando Gänserndorf
Landespolizeidirektion Niederösterreich

Anmerkung: Die Veranstaltung ist natürlich 
kostenlos und die Teilnahme für Eltern aus den 
umliegenden Gemeinden ist selbstverständlich 
möglich und erwünscht.
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Marchfeld reicht Bewerbung für die Landesausstellung 2021  
bei Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll ein

Workshops eine Vielzahl an 
Ideen und Schwerpunkten für 
die Zukunftsvision Marchfeld 
2021 und darüber hinaus. Unter-
stützt wurde der Prozess von 
der Tourismusberatungsagentur 
con.os.

Mitte März erhielt der niederös-
terreichische Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll die aussagekräf-
tigen Bewerbungsunterlagen der 
Region Marchfeld von Herrn 
Bezirkshauptmann Dr. Stein-
hauser.

tätsformen, Eisenbahnmuseum 
Heizhaus Strasshof), des viel-
fältigen Naturraumes (Natio-
nalpark und zahlreiche weitere 
Naturschätze und Kleinode) und 
der qualitätsvollen Genuss-Pro-
dukte der Landwirtschaft. Die 
Vision des Marchfeldes: von der 
„Kornkammer“ Österreichs zum 
„Sehnsuchtsraum“ Landschafts-
garten.

Lokale Entwicklungs-
strategie Marchfeld
Die gebündelten Ergebnisse 
zahlreicher Workshops und 

erstellte „Lokale Entwicklungs-
strategie“ der LEADER Region 
Marchfeld 2014–2020 ein. Aus-
züge der Strategie wurden den 
Bewerbungsunterlagen beige-
legt.
Sobald im Juni 2015 die neue 
LEADER Periode startet, soll 
mit der Umsetzung der Pro-
jekte zügig begonnen werden. 
Die Erwartungshaltung für die 
nächste Förderperiode ist hoch, 
vor allem, da die Region 2018 
auf den Zuschlag der Landes-
ausstellung hofft.

Tatkräftige Unterstützung 
vom Proponententeam
Das Proponententeam, beste-
hend aus allen hochrangi-
gen politischen Funktionären 
der Region, war in alle Bewer-
bungsschritte eingebunden 
und bekräftig und unterstützt 
auch künftig den Bewerbungs- 
und Entwicklungsprozess der 
Region Marchfeld.

In den vergangenen Monaten 
wurde intensiv an der Fertigstel-
lung der Unterlagen für die Lan-
desausstellung 2021 gearbeitet, 
mit denen sich die 23 March-
feld-Gemeinden nun bewerben.

Bereits 2012 waren die Bürger-
meister einig, sich als Region für 
die Landesausstellung 2021 zu 
bewerben. Im Anschluss über-
nahm Bezirkshauptmann Dr. 
Martin Steinhauser mit Unter-
stützung des LEADER Vereins 
Marchfeld die Koordination des 
Bewerbungsprozesses.

Ideen und Schwerpunkte 
entwickeln für die LA21
Eine bunt gemischte Querden-
kergruppe, bestehend aus enga-
gierten MarchfelderInnen, 
wurde zusammengestellt. Diese 
entwickelte in zwei intensiven 

MarchfelderInnen  
sollen sich einbringen
Im Rahmen der LEADER Ver-
anstaltung „Zukunfswerkstatt 
Marchfeld“, zu der alle Mar-
chfelderInnen geladen waren, 
wurden die Ergebnisse der 
Querdenkergruppe präsentiert 
und vorgestellt. Hier konnte die 
Idee „Das Marchfeld blüht auf“ 
vertieft werden.

Viele Themen  
im Marchfeld
Eines ist sicher: Die Region 
March feld bietet für eine Landes-
ausstellung ein breit gefächertes 
Themenspektrum. Historische 
Anknüpfungspunkte (Habsbur-
ger, Krieg und Frieden, Napo-

wie solche der Mobilität (erste 
Eisenbahn, moderne Mobili-
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Die WOW-Show mit Robert Steiner und Rolf Rüdiger –  
Kinder ABO-Veranstaltung im Haus der Begegnung 

Pippi Langstrumpf am 12. April 

Die freche Ratte Rolf Rüdiger 
war viele Jahre TV-Star und 
moderiert seit Jahren gemein-
sam mit Robert Steiner jeden 
Sonntagmorgen die beliebte 
Rätselshow „WOW“ auf ORF 
Radio Wien.

Am Sonntag, dem 15. März, 
fand im Rahmen des Kinder-
abos für Groß und Klein „WOW 
– Die Show“, eine Bühnenshow 
mit Robert Steiner und Rolf 
Rüdiger, statt.

Bei dieser Show rollte Rolf 
Rüdiger mit seiner knallgel-
ben, stinkenden Mülltonne 
als Wohnmobil an. Die Kin-
der konnten Robert Steiner und 
seinen kleinen Freund hautnah 
erleben und die beiden sangen 
mit dem Publikum die beliebtes-

Die letzte Veranstaltung des der-
zeitigen Kinder-Abonnements 
fand am 12. April, ebenfalls im 
Haus der Begegnung, statt.

Kein Wunder, dass Pippi auch 
nach 60 Jahren noch der Star 
in jedem Kinderzimmer ist. 
Generationen sind mit ihr auf-
gewachsen, und jeder kennt die 
Abenteuer, die Pippi mit ihren 
Freunden Thomas und Annika 
und ihrem kleinen Äffchen 
erlebte. 
Verschiedene lustige Geschich-
ten wurden in das Stück von 
Regisseur A. Gluchov eingear-
beitet. Nicht fehlen durfte natür-
lich die Geschichte „Pippi geht 
in die Schule“. 

ten Kinderlieder aus dem Fern-
sehprogramm.

Zahlreiche Eltern und Kin-
der besuchten diesen Event und 
waren begeistert von der lusti-
gen Ratte und seinem Freund. 

Astrid Lindgren hat diese 
Geschichte für ihre kranke Toch-
ter erfunden – und sie wurde 
bald nachdem sie erschienen ist 
ein großer Erfolg. Die schwe-
dische Schriftstellerin wurde 

Selbst Bürgermeister Ludwig 
Deltl genoss diese lustige Ver-
anstaltung und freut sich den 
jungen Bürgerinnen und Bür-
gern Strasshofs etwas Abwechs-
lung und Unterhaltung anbieten 
zu können. 

damit zur beliebtesten Kinder-
buchautorin der Welt. 
Auch die kleinen Strasshofer 
Pippi Langstrumpf-Fans waren 
begeistert von dieser Auffüh-
rung.
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Kinderfest
auf dem Kinderspielplatz „Kislingviertel“

Samstag, 13. Juni, 14.00 Uhr
 Ponyreiten
 Dragon Race
 Kindereisenbahn

 Luftburg
 Eis

(unter Mitwirkung des Reitstalls Parbasdorf, der Firma Lodner, der Freiwilligen Feuerwehr 
Strasshof, des Sport- und Kulturvereins der Freiwilligen Feuerwehr Strasshof, des Roten Kreuzes, 

der NÖ Volkshilfe sowie der Firma Gourmet)

Mit freundlicher Unterstützung der Volksbank Marchfeld
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Galakonzert
40 Jahre Musikschule in Strasshof 

In diesem Schuljahr feiert die 
Regionalmusikschule Strasshof 
ihr 40-jähriges Bestehen und 
hat sich zu einem der wichtigs-
ten Kulturträger der Markt-
gemeinde Strasshof an der 
Nordbahn entwickelt. 

Zu diesem Anlass veranstal-
tet die Regionalmusikschule 
eine Reihe von Konzerten in 
Strasshof und den Filialschul-
gemeinden Markgrafneusiedl, 
Raasdorf und Glinzendorf.

Gestartet wurde dieser Ver-
anstaltungsreigen am Sams-
tag, dem 14. März, um 18 Uhr, 
im Turnsaal der Europamit-
telschule mit dem bis auf den 
letzten Platz gefüllten Galakon-
zert – 40 Jahre Musikschule in 
Strasshof. Zahlreiche Ehren-
gäste, wie Landtagsabgeordne-
ter Rene Lobner in Vertretung 
für den Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll, Bürgermeister 
a. D. Mag. Dr. Rolf A. Neidhart 
und KR Herbert Farthofer, Re- 

gionalmusikschuldirektor a. D. 
Prof. Franz Graf und Bürger-
meister Ludwig Deltl verfolgten 
begeistert diesen Event unter der 
Moderation von Christian Graf. 
Weitere Ehrengäste waren Vize-
bürgermeister DI Walter Vock, 
die Bürgermeister der Filial-
schulen Glinzendorf – Andreas 
Iser, Großhofen – Georg Wei-
chand, Raasdorf – Walter Krutis 
und Markgrafneusiedl – Helmut 
Fellinger. Außerdem war Frau 
Elisabeth Deutsch für das 
Musikschulmangement sowie 
die DirektorInnen der Europa-
mittelschule, Volksschule und 
Sonderschule Strasshof anwe-
send. Das Programm, gestaltet 
von SchülerInnen aller Alters-
gruppen, gab einen Überblick  
über das breite und interessante 
Fächerangebot, welches die  
Regionalmusikschule Strasshof 
anzubieten hat. Kindertanz und 
Ballett, begleitet vom Gitar-
renensemle, Singklassen mit 
Streichorchester, Trompetenen-
semble, Akkordeon ensemble, 
Vokal- und Instrumentalsolist-
Innen, ehemalige SchülerInnen 

V i l ik h ldi kt D
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Prima la Musica 2015
Hervorragende Erfolge für die Schüler  
der Regionalmusikschule Strasshof 

Beim diesjährigen niederöster-
reichischen Landesjugendmu-
sikschulwettbewerb Prima la 
Musica im Festspielhaus St. Pöl-
ten stellten sich drei Schüler der 
Regionalmusikschule Strasshof 
einer fachkundigen Jury.

Sie konnten mit ihren großarti-
gen Leistungen wieder schöne 
Preise unter den besten in Nie-
derösterreich erzielen:

Rainer Schauer (Glinzendorf), 
Trompete Solo, Altersgruppe B 
(10 Jahre), Klasse ML Daniel 
Ott – 1. Preis mit ausgezeichne-
tem Erfolg

Trompete Solo, Altersgruppe II 
(14 Jahre), Klasse ML Ronny 
Unzeitig – 3. Preis 
David Petermichl (Strasshof), 
Tenorhorn Solo, Altersgruppe 
IV (17 Jahre), Klasse Dir. Nor-
bert Suchy – 2. Preis

Bei ihren Auftritten wurden die 
drei jungen Musiker am Klavier 
von ML Sonja Mitterer begleitet. 

Bürgermeister Ludwig Deltl 
gratulierte den Schülern am 
6. März im Rahmen einer Feier 
in der Regionalmusikschule 
Strasshof zu ihren großartigen 
Leistungen. Als Gratulant stellte 
sich auch Bürgermeister Andreas 
Iser (Glinzendorf) ein. Direktor 
Norbert Suchy bedankte sich bei 
Schülern und LehrerInnen für 
ihren ausdauernden Einsatz und 
bei den Eltern für die optimale 
Unterstützung ihrer Kinder in 
ihrer musikalischen Ausbildung.

Regionalmusikschule Strasshof
Direktion: Norbert Suchy
Schulstraße 19
2231 Strasshof an der Nordbahn

www.regionalmusikschule-
strasshof.at

und prominente Weggefährt-
Innen kamen auf die eine oder 
andere Art zu Wort und ermög-
lichten somit einen Blick auf den 
Werdegang der Musikschule. 
Viele SchülerInnen haben hier ja 
ihre ersten musikalischen Erfah-
rungen gemacht. Ein Großteil 
davon hat über Jahre hinweg eine 
Ausbildung absolviert. Einige 
dieser MusikschülerInnen haben 
ihre Liebe zur Musik, die sie 
hier entdeckten und entwickeln 
konnten, zum Beruf gemacht. 
Dies konnten sie vor allem des-
halb, weil sie durch die hoch-

Regionalmusikschule bestens 
auf ein Musikstudium vorberei-
tet wurden. Alljährlich stellen 
sich auch einige SchülerInnen 
dem Landesmusikschulwettbe-
werb „Prima la Musica“ und 
dabei werden regelmäßig ausge-
zeichnete Platzierungen erreicht. 
Immer wieder wurden unsere 
jungen Preisträger zum Bundes-
wettbewerb entsandt, wo erste 
und zweite Preise erzielt wurden.

Diese Entwicklung ist vor allem 
ein Verdienst des mittlerweile 
pensionierten Musikschuldi-
rektors Prof. Franz Graf, der 
im Rahmen dieses Jubiläums-
konzertes auch geehrt wurde 
und seines Nachfolgers Direk-
tor Norbert H. Suchy sowie des 
gesamten hervorragenden und 
sehr engagierten Lehrerteams.

Am nächsten Tag folgte mit 
der Klavier-Matinée, ebenfalls 
im Turnsaal der Europamittel-
schule, schon die zweite Jubilä-
umsveranstaltung. An diesem 
Nachmittag gab es Klavier-
musik in verschiedensten Vari-
anten zu hören. 
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Grafik & Design -   SicherheitsdruckDruck - Buchbinderei -

Ihr Partner in Sachen Druck
Egal, ob Sie einen Katalog mit hoher Auflage, oder eine kleine Anzahl exquisit 
veredelter Einladungen möchten – wir machen es möglich.

Wir sind Ihr kompetenter Partner für Prospekte, Newsletter, Geschäftsdrucksorten, 
Kalender, Werbeschaltungen, aber auch für Sicherheits- und Verpackungsdruck in 
allen Auflagenhöhen. Schnell, flexibel und zu fairen Preisen.

www.druck-seitz.at

Alles für das Dach Wir decken Sie ein.

  Neueindeckung mit Prefa-Leichtmetall-Dächern

  Sanierungs- und Reparaturarbeiten

  Abdichtung und Eindeckung  
von Vordächern, Carports, ...

  Einbau und Austausch  
von Dachflächenfenstern

  Dachrinnen und sämtliche Blecharbeiten

DAS DACH,
STARK WIE EIN STIER!

Der verlässliche Partner in Iher Nähe.

Lessinggasse 13
2231 Strasshof

Tel. +43 2287 40391
Mobil: +43 664 180 19 88

E-Mail: spenglerei-baum@aon.at

WB
SPENGLEREI

BAUM
Willibald

Ges.m.b.H.
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Die Volksschule (4B) und die Allgemeine Sonderschule Strasshof  

spielen am 

 18.6.2015 um 18 Uhr und am 24.6.2015 um 19 Uhr  
im Haus der Begegnung  

das Musical  

"

 

Der Eintritt ist frei! 
Wir freuen uns über jede Spende, denn diese Charityveranstaltung 

kommt der Lebenshilfe Niederösterreich zugute. 

Spielzeug-Gutschein 
für Tagesmütter
Anlässlich des diesjährigen 
Muttertages übergab Bürger-
meister Ludwig Deltl auch heuer 
wieder allen Tagesmüttern einen 
Gutschein für den Ankauf von 
Spielsachen in einem Strasshofer 
Geschäft im Wert von € 150,–. 
Mit Rechnungsnachweis über 
den Ankauf von Spielzeug wer-
den diese € 150,– danach in bar 
rückerstattet. 

Diese, mit Gemeindevorstands-
beschluss bereits im Jahr 2004 
eingeführte und jährlich wieder-
kehrende Aktion ist ein kleines 
Dankesschön an jene Frauen, 
die tagsüber Kinder berufstäti-
ger Eltern liebevoll betreuen. 

Derzeit sind zwei Tagesmütter 
in Strasshof tätig:
Sylvia Ecker  
Albert Sever Straße 44/RH27 
Tel: 0650/703 29 77 
und 
Christa Van de Moortele  
Messenhausergasse 7 
Tel: 0660/659 44 59

Das Dschungelleben 
hautnah erleben!
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Fr. Heidemarie Kubu

Kontaktieren Sie mich:
h.kubu@donauimmo.at

0676/703 1334

Sie möchten Ihre
Immobilie/Grundstück
verkaufen bzw. vermieten?

Donauimmobilien steht für Kompetenz
und Verlässlichkeit seit über 10 Jahren.

Ihre Immobilienfachberaterin
in Strasshof,

PROJEKTBAU KATZEK
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Vereinsnachrichten

Liebe Eltern,  
liebe Kinder! 

Die KINDERFREUNDE STRASSHOF führen jedes Jahr eine ganze Reihe von Veranstaltungen 

sind. Ich möchte daher hier die Gelegenheit wahrnehmen, Ihnen die Termine dieser jährlichen FIX-
VERANSTALTUNGEN zu präsentieren:

Samstag, 4. Juli 2015  Stationenpiel der Kinderfreunde  
beim SPÖ-Sommerfest

 16.00 Uhr, Haus der Begegnung

Samstag, 31. Oktober 2015 Halloween-Fest
 16.00 Uhr, Haus der Begegnung

Sonntag, 22. November 2015 Spielzeug-Flohmarkt
 10.00–18.00 Uhr, Haus der Begegnung 

Samstag, 5. Dezember 2015 Nikolo-Kutsche
 13.00 Uhr Haus der Begegnung 

Samstag, 19. Dezember 2015 Kinder-Weihnachtsfeier
 15.00 Uhr, Haus der Begegnung

Sonntag, 24. Jänner 2016 Kindermaskenball
 14.30 Uhr, Haus der Begegnung

Kinderfreunde Strasshof

HEIMNACHMITTAGE
Samstag, 14–17 Uhr
Haus der Begegnung

TISCHTENNIS * SCHACH
Freitag, 15–17 Uhr

Haus der Begegnung

Brigitte Neidhart, Ortsvorsitzende (Tel. 40057)
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ICH BIN 
DEINE JACKE 
HOL MICH HIER RAUS!
Die Rote Jacke sucht Freiwillige für den 
Rettungsdienst.

Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband NÖ
Franz-Zant-Allee 3−5, 3430 Tulln
u +43 59 144 8188  |  r freiwillig@n.roteskreuz.at
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Kulturhaus Strasshof an der Nordbahn
Sehr geehrte  
Strasshoferinnen  
und Strasshofer!

Am 11. März dieses Jahres 
waren im Rahmen des Heimat-
kunde-Unterrichts Schülerin-
nen und Schüler der 2. Klassen 
unserer Europamittelschule im 
Kulturhaus/Heimatmuseum 
zu Besuch. Bei dieser Sonder-
führung konnte ich den jun-
gen Menschen die Geschichte 
Strasshofs näher bringen. Die 
Schülerinnen und Schüler zeig-
ten sich sehr interessiert.

Am 12. April dieses Jahres 
wurde vom Verein Arbeits-
gruppe Strasshof im Kul-

turhaus/Heimatmuseum ein 
ganztägiges Seminar zum 
Thema „Zwangsarbeiterla-
ger in Strasshof in der NS-
Zeit und der Umgang mit dem 
Gedenken daran“ veranstaltet. 

Der Obmann des Vereins 
Arbeitsgruppe Strasshof, Herr 
Mag. Bernhard Blank, konnte 
für das Seminar drei sehr kom-
petente Vortragende gewin-
nen, nämlich Herrn Dr. Stefan 
Eminger vom Nö. Landesarchiv, 
Frau Prof. Dr. Eleonore Lappin-
Eppel von der Österreichischen 
Akademie der Wissenschaf-
ten und Frau Mag. Lisa Moser 
vom Verein zur Förderung kom-
plementärer Diversitätsstruk-
turen (auf dem Foto von links: 
Dr. Eminger, Mag. Blank, Mag. 

Moser, Prof. Dr. Lappin-Eppel). 
Ich konnte rund 50 Seminar- 
teilnehmer im Kulturhaus/Hei-
matmuseum willkommen hei-
ßen. 

Nach den Vorträgen am Vormit-
tag wurden am Nachmittag jene 
Plätze in Strasshof besucht, an 
denen noch Reste der ehema-
ligen sieben Lager (Baracken-
fundamente, Gewölbe, usw.) zu 
sehen sind. Ich möchte an dieser 
Stelle dem Verein Arbeitsgruppe 
Strasshof für die Durchführung 
dieses wichtigen Seminars herz-
lich danken. 

Mit freundlichen Grüßen
Vereinsvorsitzender  
Bürgermeister a. D.
Dr. Rolf A. Neidhart 
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www.musikverein-strasshof.at

Neben viel musikalischer Unterhaltung 
ist natürlich auch wieder für Speis' 

und Trank bestens vorgesorgt! 

30.05. 
Samstag

Beginn: 16.00 Uhr

Eintritt frei!

28. Mai Zieher & Leeb / Die Zieher & Leeb Tagesshow / 20 Uhr

30. Mai Otto Jaus / Fast fertig - Ein musikalischer Amoklauf / 20 Uhr

11. Juni Der Blonde Engel / Musikkabarett / 20 Uhr

12. Juni Paschke & Hirschler 

14. Juni Robert Mohor / Bilanz des Monats / 11 Uhr

24. Juni Blues & Co Session / 20 Uhr / Eintritt frei

Strasshofer Kellertheater
Hauptstraße 181, 2231 Strasshof, Tel.: 0677/610 143 86 
www.kellertheater.info
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www.musikverein-strasshof.at

Neben viel musikalischer Unterhaltung 
ist natürlich auch wieder für Speis' 

und Trank bestens vorgesorgt! 
Eintritt frei!

20.06. 
Samstag

Beginn: 17.00 Uhr
beim Rodelberg

zu Gast: 
Blasorchester der Musikschule 
Deutsch-Wagram, Leitung Roland Haas
Jugendblasorchester der Regional-
musikschule Strasshof, Leitung Daniel Ott

ASKÖ SV Strasshof
FLOHMARKT 

am Donnerstag, dem 4. Juni (Fronleichnam)

7.00–13.00 Uhr,  
am Sportplatzgelände
Anmeldung unter  
0664/197 95 48 (Hr. Jaderka)
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Zahnärztlicher Notdienst

Mai

30./31. 5. Dr. Renate Vinzenz Schubertstraße 21, 2100 Korneuburg 02262/75428 
 Dr. Petra Wittmann Grabherr Lange Gasse 25/1/2,  02163/3524 
  2404 Petronell-Carnuntum

 
Juni

4. 6. Dr. Susanne Klein  
  2232 Deutsch-Wagram

6./7. 6. Dr. Petra Wittmann Grabherr Lange Gasse 25/1/2,  02163/3524 
  2404 Petronell-Carnuntum

7. 6. DDr. Johannes Klimscha Leonard-Bernstein-Str. 4-6/Stg. 10,  01/2698777 
  1220 Wien

13./14. 6. Dr. Elisabeth Rauch Stockerauer Str. 11-13,  02262/71279 
  2100 Korneuburg

20/21. 6. DDr. Monika Wiener Straße 56, 2230 Gänserndorf 02282/8337 
 Gottschalk-Baron

27./28. 6. DDr. Corneliu Höhl Hauptstraße 4, 2261 Angern/March 02283/34052

 
Juli

11./12. 7. DDr. Michael Koschatzky Hauptplatz 5/3, 2243 Matzen 02289/2931-0

 Dr. Richard Zahlbruckner Klosterneuburger Str. 10,  02244/2413 
  2103 Langenzersdorf

18./19. 7. DDr. Nikita Jurasch Hauptplatz 31/3, 2130 Mistelbach 02572/32914

25./26. 7. Dr. Eugen Blufstein Bahnstraße 66, 2291 Lassee 02213/2217

Informationen über die Bereitschaftsdienste unter www.noezz.at oder unter der Tel.Nr. 
050511. Weitere Notdienste der Wiener Zahnärzte entnehmen Sie bitte dem Internet unter  
http://wr.zahnaerztekammer.at/ – Notdienste, oder unter der Tel.Nr. 050511-1010
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Bereitschaftsdienst der Ärzte 
Auch am Wochenende übernehmen unsere Allgemeinmediziner  
von Samstag, 7.00 Uhr morgens bis Montag, 7.00 Uhr morgens  

die primäre medizinische Versorgung im Sprengel Strasshof/Gänserndorf
4. 6. Dr. Cserko Strasshof 4477
6./7. 6. Dr. Morgenbesser * Gänserndorf 02282/3100
13./14. 6. Dr. Ludwig * Gänserndorf 02282/8508
20./21. 6. Dr. Balga Strasshof 3939
27/28. 6. Dr. Rossoll * Gänserndorf 02282/60616
5. 7.  Dr. Balga Strasshof 3939
12. 7.  Dr. Cserko Strasshof 4477
* Dr. Ludwig: Brunnengasse 9, Gänserndorf, * Dr. Morgenbesser: Bahnstraße 33, Gänserndorf 

Da KURZFRISTIGE ÄNDERUNGEN des Bereitschaftsdienstes möglich sind,  
wird ersucht, bei Bedarf telefonisch Rücksprache zu halten!

Ordinationen
Dr. Cserko, Arbeiterheimstraße 3, Tel. 4477; Mo, Mi, Do, Fr: 7.30–11 Uhr, Mo und Do 17–19 Uhr
Dr. Balga, Amundsenstraße 44, Telefon 3939; Mo, Di, Mi, Fr: 8–12 Uhr, Di, Mi: 17–19 Uhr
Dr. Kren – Dr. Lunzer, Hauptstraße 229/1, Telefon 4444; Mo–Fr: 7.30–11 Uhr, Mo, Do 17–19 Uhr,  
Di, Fr 16–18 Uhr.
Lückenlose medizinische Versorgung in Strasshof
Von Montag bis Freitag stehen unsere Hausärzte durchgehend in ihren Ordinationen zur Verfügung. In Notfällen und bei 
plötzlichen Erkrankungen außerhalb der Ordinationszeiten sind die Hausärzte über ihre jeweiligen Diensthandys erreich-
bar (Nummer am Anrufbeantworter). Ab 19 Uhr abends kann man unter der Telefonnummer 141 den allgemeinen Ärzte- 
notdienst in Anspruch nehmen.

Dr. Hekel, Arbeiterheimstraße 35/1, Tel. 0650/666 67 90; nur gegen Voranmeldung
Dr. Girsch, Maulbeerallee 5/8, Tel. 0676/528 13 22; nur gegen Voranmeldung
Dr. Mokrusa, Albert Sever-Straße 50/24, Tel. 7102; nur gegen Voranmeldung
Dr. Dawoud, Arbeitsmedizinerin, Parkstraße 2, Tel. 5248 oder 0664/192 46 66; nur gegen Voranmeldung

Zahnärzte in Strasshof
Dr. Schiske, Bahnhofplatz 3, Tel. 4196; Mo und Mi 9.00–12.00 Uhr,  
Di und Do 14.00–17.00 Uhr und gegen Voranmeldung
Urlaub: 22. bis 26. 6.
DDr. Schreiber, Bahnhofstraße 8a, Tel. 0681/206 656 69; Mo 14–19 Uhr,  
Di und Do 8–12.30 Uhr, Fr 8–14 Uhr; Termine gegen Voranmeldung



Der neue Hyundai i20 ist Kleinwagen-Testsieger der Auto Bild 10/2015.
*    Frühlingsbonus bereits im Preis berücksichtigt.
**   Die Finanzierung ist ein Angebot der Denzel Leasing GmbH. Beispiel Hyundai i20 (Modell i20): Kaufpreis € 11.490,00, monatliche Rate € 169,00, 36 Monate Laufzeit, € 0,00 Anzahlung,  

€ 6.319,93 Restwert, 10.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr € 68,19, Bearbeitungsgebühr € 120,00, Bereitstellungsgebühr € 114,90, Bonitätsprüfungsgebühr € 90,00, effektiver Jahreszins 4,70 %, 
Sollzinsen variabel 2,99 %, Gesamtleasingbetrag € 11.604,90, Gesamtbetrag € 12.681,98. Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Aktion gültig bis 30.06.2015. Bonität vorausgesetzt.

Angebote enthalten Händlerbeteiligung, gültig bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf. 
Benzinmotoren mit 75 PS, 84 PS und 100 PS sowie Dieselmotoren mit 75 PS und 90 PS lieferbar.
CO2: 92 - 148 g/km, NOx: 10,7 - 56,3 mg/km, Verbrauch: 3,5 l Diesel - 6,4 l Benzin/100 km. Symbolabbildung.

Der neue Hyundai i20

Inspiration. Verwirklicht.
Der Hyundai i20 ab € 11.490,-* oder  
ab € 169,-/Monat Super-Leasingaktion**

GARANTIE 
OHNE
KILOMETER-
BEGRENZUNG

Super-Leasingaktion**

IHR VORTEILSPAKET: 
● KEINE Anzahlung
● CASH - BAR AUF 
    DIE HAND - für Ihr 
    Eintauschfahrzeug

2231 Strasshof · Hauptstraße 1a · Telefon 02287-5383
office@intercar.at · www.intercar.at

geieR chIa brOt!
100% Dinkelbrot mit nährstoff-

reichen Chia Samen.

ECHT NEU!

Strasshof, Hauptst raße 207 | Tel. 02287/5312 | St rasshof - Silberwald, Schuber tst raße 1 | Tel. 0664/8467245 | www.geier.at


